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Schulsystem  
 
 
 
Zuständigkeit für die 
ukrainische Bildungspolitik  

Die Zuständigkeit von der Vorschulerziehung bis zu den 
Hochschulen liegt in der Ukraine beim Ministerium für Bildung und 
Wissenschaft (MBWi).  
Das Ministerium entwickelt die Bildungsstandards und ist auf allen 
Ebenen vorgesetzte Behörde für die Institutionen.  

Gliederung des Schulsystems  Die Schulbildung gliedert sich in drei Schulstufen:  
a) Grundschule (1. bis 4. Klasse)  
b) Mittelschule (5. bis 9. Klasse, Sekundstufe I)  
c) Oberschule (10. bis 12. Klasse, Sekundarstufe II)  
 
Am Ende der 12. Klasse wird nach dem Bestehen einer 
Abschlussprüfung ein „Zeugnis der vollständigen 
Allgemeinbildung“ erteilt, das den Hochschulzugang ermöglicht.  
In der Regel durchlaufen die Schülerinnen und Schüler ihre 
Schullaufbahn in einem verbundenen Schulsystem und wechseln 
nicht wie in Rheinland-Pfalz nach der Grundschule an eine der 
Schulformen der weiterführenden Schulen.  

_________________________________________________________________________________ 
 
Das Notensystem der 
Sekundarschule  

Das Notensystem weicht deutlich von den Bewertungsstufen an den 
Schulen in Rheinland-Pfalz ab.  
 

Schulpflicht  In der Ukraine besteht Schulpflicht.  
Der Anteil öffentlicher Bildungsausgaben am Bruttoinlandsprodukt der 
Ukraine lag im Jahr 2019 bei 5,44%.  
Es ist davon auszugehen, dass die Aufnahme in einer Schule für 
ankommende (Teil-) Familien eine hohe Relevanz hat und die Institution 
„Schule“ als wichtiger Ort angesehen wird.  
Es kann sein, dass die Regelungen in Rheinland-Pfalz zur durchgängigen 
Präsenzpflicht im Rahmen der Schulpflicht einzelnen eingewanderten 
Familien erklärt werden müssen.  

 


